
Bad Blankenburgc... Bol5Cil/GeJsmar 
C-Junioren-landespokal 
Meiningen- Heiligenstadt (1 0.30 Uhr) 
Kreisliga , 
Steinbach!Herges II - Senshausen 
Ober-/Unterschönau- Dietzhausen II 
1. Kreisklasse 
Steinbach!Herges 111 - Kleinschmalkalden (12 Uhr) 

Vorbereitungsspiele 
Schmalkaiden-V achdort (12 Uhr) 
Viemau - Ruhla · 
Farnbach- Wasungen 
Breitungen- Floh Seligenthai 
Rosa/Roßdort- Farnbach II 
Mittelschmalkalden- Barchieid 
Schwanungen II- Mehmels 
Kakenwestheim - PPSV Suhl (14.30 Uhr) 
Dreißigacker- Mendhausen (15 Uhr) 
Möckers- Stadtlengsfeld (16 Uhr) 
Walldorf- Albrechts (16 Uhr) 
(-Junioren 
Mittelschmalkai den - Frankenheim (1 OUhr/Kunstrasen 
SM); Fambach!Wemshausen- Oepfershausen (1 0.30 Uhr) 
D-Junioren, Staffel 2 
Samstag, 2.3.13, 10 Uhr: 
ESV Meiningen Mä.- Neubrunn/Grabfeld 
E-Junioren, Staffel 2 
Samstag, 2.3.13, 10 Uhr: 
SG Meiningen 111- Dreißigacker 

Sonntag, 3. 3. 13, 14 Uhr: 
landesklasse Süd , 
Hildburghausen- Struth-Helmershof 
Neuhaus-Schierschnitz/Mupperg- Steinbach!Herges 
Vorbereitungsspiele 
Bretterode-Weimar (11 Uhr) 
Schmalkaiden- Weimar II (12 Uhr) 
Meiningen- Kaltensundheim (13 Uhr) 
Viemau- PPSV Suhl 
Wölfershausen - Themar 
Weidebrunn- Kaltennordheim (Kunstrasen SM) 
Wahns- Schwanungen 
Vachdorf- Sülzteid 
Untermaßfeld- Melkers 
Breitungen II - Henneberg II 
Queienfeld - Albrechts 
Jüchsen- Metzels (14.30 Uhr) 
Dreißigacker- Ruhla II (15 Uhr) 
Herpf II- Geisa (15 Uhr) 
Springstille- Hümpfershausen (16 Uhr/Kunstrasen SM) 

Hallenturnier Damen in Schwanungen 
(14.30 Uhr) Walldorf I; Walldorf II, Plaue.Langenfeld, Tru­
setal, Schmalkalden, Barchieid 

' 
A-Junioren 
WSG Zella-Mehlis- Dietzhausen (1 0 Uhr) 
Schmalkaiden- Kaltensundheim (1 0.30 Uhr/Pokal) 
SG Meiningen II- SG Meiningen I (1 0.30 Uhr/in Helba/Po­
kal) 
(-Junioren 
Mittelschmal kaiden- Suhler SV (1 0 Uhr) 

Gut besetztes 
Turnierfür 

Fußball-Damen 
Schwallungen _ - Der SV Walldorf 
veranstaltet qm Sonntag, 3. März, ab 
14.30 Uhr ein Hallenfußballturnier 
für Damenmannschaften in der 
Schwallunger Drei-Felder-Halle. Ins­
gesamt acht Mannschaften sind am 
Start und die Zusammenstellung des 
Feldes garantiert viel Spannung. 

Neben zwei Vertretungen des gast-
. gebenden Vereins vervollständigen 

Plaue, Langenfeld, Barchfeld, Truse­
,tal, der FSV Schmalkaiden und Ein­
tracht Eisenach das Teilnehmerfeld. 
Mit den beiden Landesklassen-Ver­
tretungen Walldorf und Eisenach 
sind zwei Mannschaften mit von der 
Partie, die in diesem Winter in der 
Endrunde der Damen zur Thüringer 
Hallenmeisterschaft standen. Au­
ßenseiterchancen haben aber auch 
die anderen Mannschaften. 

Namen & Zahlen 

Kegeln 

Kreisliga Frauen 
Bettenhausen-Unterweid 11 .................... 1577:1478 
Bettenhausen: Recknagel 381, Seugling 433, Stahr 377, 
Kirchner 386; 
Unterweid: Röll .363, Engel350, Thoß 384, Hohmann 381; 
Kaltensundheim- Bettenhausen .............. 1630:1475 
Kaltensundheim: Stenzel 398, Leimbach 383, Wuchert 
451, Dreßler 398; 
Bettenhausen: Recknagel 358, Stahr 362, Kirchner 359, 

. Seugling 396; 
Meiningen 111- Unterweid 11 .................... 1560:1561 
Meiningen: Hütter 407, Mehm 378, HeB 400, Eisenacher 
375; 
Unterweid: Thoß, Beate 374, Thoß, Nicole 412, Engel404, 
Hohmann 371; t 
Trusetai/Wernshausen II- Exdorf ............. 1523:1537 
Trusetai/Wemshausen: Sirnon 393, Hessenmüller 344, 
Storch 424, Sittig 362; • 
Exdorf: Walter 403, Hofmann 325, Müller 394, Fritz 415; • 
Kreisklasse (Mix) 
Breitungen II- Steinbach-Hallenberg II ... 1513:1474 
Breitungen: Bachmann 376, Döhrer 360, Koch 383, 
Schmidt 394; 
Steinbach-Hallenberg II: König 399, Hoffmann 363, Her­
zog 367, Wittmann 345; 
Unterweid II - Schwickershausen II ......... 1500:1576 
Unterweid: Schwarz 367, Döll317, En'gel404, Greifzu 412; 
Schwickershausen: • Richter 391, Wagenschwanz 394, 
Schöppach 394, Richter 391; 
Kaltensundheim 111-Wemshausen 111 ...... 1550:1433 
Kaltensundheim : Schmuck 380, Lückert, Alex 401, Baum­
bach 366, Lückert, Andi 403; 
Wemshausen: Fleischmann 320, Wagner 384, Holland­
Cunz 381, Schmalz 348; 
Steinbach-Hbg. 111 - Bettenhausen 11 ........ 1.567:1567 ' 
Steinbach-Hallenberg 111: Holland Moritz 420; Elbel 365, 
Mehlhose/Rügheimer T. 365, Rügheimer, S. 419; 
Bettenhausen: launer 321, Fleck 421, Hinkelmann 420, 
Feinen 405; 

Mit einem Auswärtsspiel in Stadtilm wollen die Landesklassen-Fußballer der SG Herpf/Helmershausen. (vorn: Oliver Nier) in die Frühjahrsrunde starten. Ge­
planter Anpfiff zu der Partie ist am Samstag um 14 Uhr. Ob die Begegnung des Tabellenzweiten bei den auf Rang 13 liegenden Gastgebern ausgetragen werden 
kann, ist aber aufgrund der Witterungsbedingungen noch nicht sicher. Klar ist schon vor dem Aufgalopp, dass die Mannschaft von Trainer Mike Beßler durch 
den berufsbedingten Abgang von Norman Koch (Empor Erfurt) geschwächt wurde. Dennoch gehen die Herpfer, wie ein Blick auf die Tabelle zeigt, als Favorit in 
die Partie. Ein Erfolg wird aber kein Selbstläufer, fallen mit Lukas Juda (Arbeit) und Benjamin Kirsch (Grippe) doch zwei Spieler aus. "So rosig ist die Lage der­
zeit bei uns nicht. Ich wäre mit einem Punkt zufrieden", meinte Trainer Mike Beßler daher auch nur verhalten optimistisch. Text: I/gen/Foto: Scheid/er 

'Titelkampf noch offen 
In der Kegel-Kreisliga der 
Damen hat Kaltensund­
heim zu Tabellenführer 
Tiefenort aufgeschlossen. 
Unterweid gewann irr 
Meiningen mit nur einem 
Holz Vorsprung. 

Von Peter Kiel 

Meiningen - Eines der seltenen Un­
entschieden gab es in der 1. Kreis­
klasse (Mix) in Steinbach-Hallen­
berg, wo die dortige dritte Mann­
schaft Bettenhausen II empfing. 

Kreisliga Frauen 
Tiefenort war spielfrei, so dass die 

Kaltensundheimer Frauen mit ihrem 
klaren Sieg über Bettenhausen nach 
Punkten gleich ziehen konnten. Tie­
fenort, Kaltensundheim und Exdorf 
haben jeweils noch zwei Spiele aus­
zutragen. Die stehen natürlich unter 
besonderer Beobachtung. Ein Spit­
zenergebnis der Kaltensundheimerin 
Brit Wuchert (451) brachte zwar 
allein viele Holz Vorsprung, aber ihre 
Mannschaft war sehr stark und ge­
schlossen. Stenzel und Dreßler fehl­
ten jeweils nur zwei Holz an der 400. 
Bei Bettenhausen waren die Ergeh-· 
nisse irri. Vergleich zum gelaufenen 
Nachholspiel auf der Heimbahn 
doch mäßig. Lediglich Karin Seug­
ling näherte sich dem Wunschergeb­
nis bis auf vier Holz als Mannschafts­
beste. 

Auch im Spiel gegen Unterweid II 
war Karin Seugling die Beste, hier al­
letdings mit tollen 433 Zählern auf 
der Heimbahn. Im Gegensatz zu Kal­
tensundheim zogen aber die anderen 

drei Frauen mit und nur eine blieb 
· unter 380. Am Ende stand ein Plus 

von 99 Holz für Bettenhausen gegen 
die Rhön-Nachbarinnen aus Unter­
weid. Bei den Gästen war es Beate 
Thoß, die den Mannschaftsbestwert 
knapp vor Silvia Hobmann abliefer­
te. Die Unterweiderinnen traten in 
der Spielwoche noch einmal an, und 
zwar bei der dritten Mannschaft von 
1970 in M~iningen. 
, Der 99-Holz-Niederlage in Betten­
hausen folgte dort ein Ein-Holz- Sieg. 
Wem das eine Holz gutgeschrieben 
werden soll, ist eine gute Frage. Die 
Tagesbeste kam mit Nicole Thoß voh 
Unterweid. Bei ihren 412 Punkten 
kommt sie schon in Verdacht dafür. 
Margot Engel spielt ihr bestes Ergeb­
nis mit nur acht Holz weniger, auch 
verdächtig. Die letzte Aktive auf der 
Bahn war aber Silvia Hohmann. Zwei 
Kegel standen noch und sie hatte 
noch zwei Kugeln. 99."Kugel: Treffer 

(Unentschieden); 100. Kugel: Treffer 
(Sieg). Damit ist sie die dritte Ver­
dächtige für den Titel der Matchwin­
nerin. Die letzte Partie sah die Exdor­
ferinnen mit einem knappen Sieg 
(+14) in Wernshausen. Wernshausen 
war mit der Tagesbesten· Evelin 
Storch und Anja Sirnon auf Sieges­
kurs, ;lber die Grabft;lderinnen setz­
ten drei sehr gute Zahlen durch Elvi­
ra Fritz, Julia' Walter und Susanne 
Müller dagegen. Sie halfen damit 
ihrer vierten Startenn und sich 
selbst. 

Kreisklasse (Mix) 
In der Kreisklasse (Mix) machte die 

3. Steinbach-Hallenberger Mann­
schaft zu Hause den Anfang des 
Spieltages gegen Bettenhausen li. Es 
gab in dieser Partie keinen Sieger, 
weil sich die Teams am Ende mit ei­
nem Remis abfinden mussten. Auf 
beiden Seiten gab e.s im Haseltal sehr 
gute Leistungen, so von Markus Hol-

Nicole Thoß war beste Unterweider Spielerin beim Ein-Holz-Sieg bei der 3. Mann- · 
schaftaus Meiningen. Foto: Peter Kiel 

land-Moritz als Mannschaftsbesten . 
vor Sigurd Rügheimer. Die Gäste hat­
ten unerwartet einen ganz miserab­
len Start, konnten aber mit Michael 
Fleck und Werner Hinkelmann gut 
nachziehen. Gerd Feinen konnte 
dann gegen den heimstarken Rüg­
heimer das Unentschieden retten. 

Zwei Punkte sicherte sich Breirun­
gen zu Hause gegen die zweite Ver­
tretung der Steinbach er, die · in der 
letzten Woche ihren Mitspieler 
Hans-Jürgen Schleicher, wie berich­
tet, verloren hatte. Dustin König half 
von oben aus und spielte den besten 
Wert. Die siegreichen Breitunger hat­
ten nicht die hohen Ergebnisse aus 
den letzten Wochen. Bester wurde 
Michael Schmidt. Sina Küllmer 
musste ersetzt werden. 
1 Die Amikegler legten einen ganz 

starken Auftritt in Unterweid hin. Si­
cher ist die Unterweider Anlage eher 
für hohe Ergebnisse geeignet als ihre 
Heimbahn. Eine extrem hohe Ge- ' 
schlossenheit wie man sie selten fin­
det zeichnete die Gäste aus. Bester 
wurde Startspieler Helko Richter 
(397), seine Mitspieler hatten maxi­
mal sechs Holz weniger. Unterweid 
hatte mit Steffen Engel und dem Ta­
gesbesten Roman Greifzu jeweils 
über 400. 

Der Tabellenführer der Kreisklasse, 
Kaltensundheim III, hat zu Hause 
sein Konto auf Platz eins weiter er­
höht. Gegen Wernshausen gelang 
ein klarer Sieg mit 117 Holz Vor­
sprung. Die Lückert-Zwillinge Ale­
xander und Andreas übernahmen 
dabei wieder die Rollen der Leis­
tungsträger und wurden die Tages­
besten. Wernshausen hatte zwei gu­
ten Ergebnisse durch Jens Wagner 
und Tobias Holland-Cunz. · 

Spaß b·eim Randori ~tif der Tatami 
Weimar - In Weimar fand kürzlich 
das 1. Thüringenrartdori der Judoka 
statt. Daran nahmen über 100 Mäd­
chen und Jungen der Altersklassen 
U 13 und U 15 aus fast allen Thürin­
ger Vereinen teil. Auch der PSV Mei­
ningen war mit neun Nachwuchs-

, athleten vertreten. · · 
Nach einer Erwärmung begann 

das Techniktraining. Danach wurde 
getrennt nach den Altersklassen je 
achtmal vier Minuten lang Randori 
gemacht. So bezeichnet man freies 
Üben oder auch einen Trainingswett­
kampf. Hier kam es auch, zu verschie­
denen ungleichen Duellen, da bei 

dieser Art von Training weder das 
exakte Gewicht des Judokas noch die 
Graduü~rung im Vordergrund steht. 
So hatten die Teilnehmer aber auch 
die Möglichkeit, sich auch ohne den 
Druck eines Wettkampfes gegen ver­
I]leintlich stärkere Gegner auszupro­
bieren. 

Nach einer Mittagspause wurden 
wieder erst verschiedene Bodentech­
niken demonstriert und geübt. Da­
nach ging es erneut zum Randori 
über. Hier hatten die Teilnehmer die 
Möglichkeit, di~ erlernten Techni­
ken bzw. ihre eigenen Lieblingstech­
niken amBoden auszuprobieren und 

anzuwenden. Un­
terstützt wurden 
die Meininger 
Judoka auf der 
Matte von den bei-' 
den am Jenaer 
Sportgymnasium 
trainierenden Oleg 
Ilts und Jens Nag­
ler. Tipps und Hin­
weise vom Matten­
rand erhielten die 
Athleten auch vom 
mitgereisten Abtei­
lungsleiter Apdre 
Förtsch. dnim Die Judoka beim Randori. Foto: Nimscholz 

Landesliga m 
Samstag. 1 0 I 
Krauthausen -
Verbandsliga 
Samstag ab 1 
Turnier in Trefft 
Werratal, Behri 

Landesliga Se 
Samstag, 13 I 
Suhl- Exdorf 
Stadtilm- Mei 
Erste Landes~ 
Sonntag 9 Uh 
Meiningen- G 
Wasungen-G 
Erste Landes~ 
Samstag. 13 I 
Römhild- Bett 
Wasungen - Ei 
Wemshausen -
Suhl- Kaltenst 
Zweite lande 
Samstag 13 U 
Exdorf-Gom~ 
Herrenhof- Sc 
Zweite l,.ande 
~amstag 13 U 
Altenfeld - Me 
Breitungen - E 
Kreisliga Mä~ 
Samstag 14UI 
Breitungen - B 
Senshausen - I 
Siepiershauser 
Schmalkaiden · 
Kreisliga Frau 
Sonntag, 11 l 
Unterweid- K; 
Tiefenort- Exd 
Trusetai/Wems 
Kreisliga Jug1 
Samstag. 14 I 
Kaltensundheil 
Sonntag 13 U 
Bettenhausen · 
Wasungen- Sc 

Thüringenlig< 
Samstag, 14 I 
m Erturt- rr' 
Verbandsliga 
Sonntag, 1 0 l 
'Wasungen/Sch 
1. Bezirksliga 
Sonntag, 10.; 
Unterpörlitz - I 
3. Bezirksliga 
Freitag, 19 Ul 
Wasungen/Sch 
Samstag. 15 I 
Kaltensundheit 
3. Bezirksliga 
Freitag, 18.3( 
TTV Meininger 
Samstag. 17 I 
VfB Suhlll- SI 
3. Bezirksliga 
Sonntag, 10 l 
Jüchsen- Lok 

Großkreisliga 
Freitag, 19 Ul 
WSV Oberhof ­
TSV Zella-Meh 
Samstag. 14 I 
Ebertshausen -
Viemau 11-W< 
Sonntag, 9 Ul 
Jüchsen II - TT 
Großkreisliga 
Freitag, 19.3( 
Lok Meiningen 
SV Metzels II '­
TSV Roßdorf II 
Aschenhausen 
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